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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Dezember 2017

   1. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

   7. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 14. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 15. Freitag
  06.45  Rorate-
   Gottesdienst 
   Oekumenischer Gottesdienst 
   im Advent für alle Schüler 
   und Schülerinnen
   sowie alle Erwachsenen.
   Anschliessend gemeinsames 
   Frühstück im Magnusstübli.

 18. Montag
   19.30 Buss- und Versöhnungsfeier 
   vor Weihnachten

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef
Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch
 Montag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr
Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

  Erster 
  Adventssonntag 
  Opfer: 
  Ranfttreffen

   3. 10.30 Familiengottesdienst
   mit Eucharistie
   Schutzengel-Gottesdienst für
   unsere Erstkommunionkinder 

   8. Freitag
  MARIA ERWÄHLUNG 
  Opfer: Pfarrkirche
  10.30  Eucharistiefeier

  Vierter Adventssonntag
  10.30 KEIN Gottesdienst

  WEIHNACHTEN 
  HEILIG ABEND 2017
  Opfer: Kinderspital 
  Bethlehem

 24. 17.00 Familiengottesdienst   
   WORTGOTTESFEIER 
   mit Bildergeschichte 
  22.30 FESTLICHER
   WEIHNACHTSGOTTESDIENST
   Christmette mit festlicher Musik

  Zweiter 
  Adventssonntag 
  Opfer: Verein 
  Katechetische 
  Arbeitsstelle Schwyz

 10. 10.30  Eucharistiefeier
   Stm. Alice Ruoss-Weber

  Dritter Adventssonntag 
  Opfer: Ranfttreffen

 17. 10.30 Wortgottesfeier
   Eröffnungs-
   gottesdienst 
   für Firmlinge



 31. Fest der Heiligen Familie
  10.30 Eucharistiefeier

VORANZEIGE für Januar 2018

Aus dem Pfarreileben

Impressionen:
Gemütlicher Nachmittag 
auf dem Bauernhof 

Am Mittwoch, den 
18. Ok  tober ver-
brach  ten die Dritt  -
kläss lerInnen mit 
ihren Begleit per so-
nen Frau Petronilla 
Bos se, Frau Ro -
mana Christen und 
Diakon Joachim 
Lurk einen span-
nenden und lehr -
reichen Nach  mit  tag 
auf dem Bauern hof. 

Unter der fachkun-
digen Anleitung von 
Frau Diethelm 
konn  ten die Kinder 
feines Brot ba  cken. 

Während die unter-
schiedlichsten Teig-
formen ge  backen 
wurden, lernten die 
Kinder die Tiere des 
Bau  ernhofes ken-
nen: Kühe, Kälber, 
Hüh ner, Zwerg hüh -
ner, Kat  zen und 
den Hof hund. 

Alle wurden ge  strei -
chelt und be  gut-
achtet. 

Nach einem feinen 
Zvieri nahmen die 
Kinder ihr Brot in 
Empfang und gin-
gen mit vielen Ein-
drücken fröhlich 
nach Hause. 

Herzlichen Dank an 
Frau Diethelm für 
die gute Vorbe rei-
tung des Brotba-
ckens und den fei-
nen Zitronen ku chen.

Text und Bilder: 
Diakon 
Joachim Lurk

  Dienstag – Zweiter 
  Weihnachtsfeiertag   

 26. 10.30 Eucharistiefeier
   Stefanstag

  Montag – Neujahr

   1. 17.30!!! 
   Neujahrsgottesdienst
   anschliessend Neujahrsapéro

  HOCHFEST DER GEBURT
  DES HERRN
  Opfer: Kinderspital Bethlehem

 25. 10.30 Festgottesdienst
   mit Bläsergruppe Tuggen

BUTTIKON



Advents-Sammlung

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, 
dass in den ersten Adventstagen wiederum 
Schülerinnen und Schüler an Ihre Haustüren 
kommen und die bekannten, roten Schoggi-
Herzen verkaufen. Der Erlös geht ans Kinder-
spital Bethlehem im Heiligen Land. Das Spital 
gibt den Familien Sicherheit, wenn es um die 
Gesundheit und das Wohlergehen ihrer Kinder 
geht. Gerade in der jetzigen, sehr schwierigen 
politischen Lage ist das Kinderspital auf unsere 
Mithilfe dringend angewiesen. Wir danken Ihnen 
bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.
(www.kinderhilfe-bethlehem.ch)

Geborgen
in Gottes 
Händen

Eröffnungsgottesdienst 
für die Erstkommunionkinder 
am 3. Dezember 2017

Mit einem Schutzengel-Gottesdienst wollen wir 
durch das Gebet unsere Erstkommunionkinder 
der besonderen göttlichen Fürsorge und Beglei-
tung empfehlen. 

Sternenkinder-Gedenkfeier 
8. Dezember 2017, 20.00 Uhr
Familienzentrum am Park, 
Buttikon 

Sternenkindern durften wir nur für kurze Zeit 
begegnen – sei es für wenige Wochen einer-
Schwangerschaft, sei es für kurz nach der Ge-
burt, sei es für wenige Kinderjahre, weil sie für 
uns viel zu früh zu Gott zurückkehrten und uns 

jetzt als Stern für immer begleiten. Nur für kurze 
Zeit, für einen Hauch durften sie bei uns sein, 
dennoch fühlen sich Eltern, Geschwister, Ver-
wandte und Bekannte mit ihnen verbunden bis 
in Ewigkeit.

Am Freitag, 8. Dezember 2017 wollen wir uns 
im Familienzentrum am Park in Buttikon in ei-
ner besinnlichen Feier unseren Sternenkindern 
in einer gemeinsamen Feier verbunden fühlen! 

Claudia Germann, die March-Hebammen und 
Pfarrer Ralf Zimmer aus Siebnen laden recht 
herzlich zu dieser konfessions-unabhängigen 
Gedenkfeier ein – um Abschied zu nehmen, 
zum Gebet, um Hoffnung und Kraft zu schöpfen. 

Kirchgemeinde-
versammlung 2017

Mittwoch, 13. Dezember um 20.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Stimmberechtigten 
zur alljährlichen Kirchgemeindeversammlung 
im Magnusstübli. Die detaillierte Einladung ist in 
der Mitte beigeheftet.

Gottes Geist beflügelt 

Einschreibegottesdienst 
für Firmlinge am 17. Dezember 2017

In diesem speziellen Gottesdienst werden die 
Firmlinge durch die Nennung ihres Namens 
und ihrer eigenhändigen Unterschrift unter das 
Glaubensbekenntnis öffentlich bezeugen, dass 
sie bereit sind, den schon begonnenen Weg der 
Firmvorbereitung weiterzugehen. 

Die Pfarreiangehörigen sind eingeladen, un-
sere Firmlinge durch Gebetspatenschaften zu 
begleiten. 

BUTTIKON



Friedenslicht 2017

Ein kleines LICHT anzünden
ist nicht viel, 
aber wenn es ALLE tun 
wird es HELLER!
Ab Heiligabend brennt das Friedenslicht von 
Beth le hem (Geburtskirche) in der Kapelle unse-
rer Kirche. Wir laden Sie ein, das Friedenslicht 
für Weihnachten 2017 in unserer Pfarrkirche 
zu holen. Ein kleines Licht, das von Mensch zu 
Mensch gereicht wird, und das sich auf diese 
Weise tausendfach vermehrt und dennoch stets 
das gleiche verbindende Licht für alle Hauptfar-
ben, Rassen und Religionen bleibt.

Ankunft Friedenslicht: Dienstag, 19. Dezem-
ber 2017, 18.00 Uhr Schiffsteg Lachen

Unser Frauenverein und 
seine Aktivitäten im Dezember
Dienstag, 5. Dezember 2017
Jassen und Spielen für Jung und Alt
im Magnusstübli ab 13.30 Uhr
Kontaktfrau: Margrit Hasler, 055 444 17 48

Donnerstag, 7. Dezember 2017
Besuch der Tamina Therme in Bad Ragaz
Treffpunkt: 18.00 Uhr Kirchenplatz Buttikon
Kontakt: Claudia Winet
Kontaktfrau: Margrit Hasler, 055 444 17 48

Freitag, 8. Dezember 2017
Sternenkinder-Gedenkfeier
um 20.00 Uhr im Familienzentrum Buttikon 
Kontakt: Claudia Germann

Freitag, 15. Dezember 2017
Rorate-Gottesdienst um 6.45 Uhr
in der Kirche, anschliessend 
einfaches Frühstück im Magnusstübli

Dienstag, 19. Dezember 2017
Jassen und Spielen für Jung und Alt
im Magnusstübli ab 13.30 Uhr
Kontaktfrau: Margrit Hasler, 055 444 17 48

Besondere Feiern der Pfarrei
Freitag, 8. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 zu Maria Empfängnis

Freitag, 15. Dezember
06.45 Uhr Oekumenische Roratefeier in der 

Pfarrkirche; anschliessend sind alle 
Erwachsenen zu einem einfachen 
Frühstück ins Magnusstübli einge-
laden. 

Vorweihnachtliche Versöhnungsfeier

Montag, 18. Dezember um 19.30 Uhr

Wir laden alle Pfarreiangehörigen ein, sich 
diese Zeit der Meditation und der besinnlichen 
Vorbereitung auf die kommenden Festtage zu 
schenken. 

Feiern zur 
Weihnachtszeit

Sonntag, 24. Dezember
17.00 Uhr Familiengottesdienst 
 Wortgottesfeier

Sonntag, 24. Dezember
22.30 Uhr Christmette mit festlicher Musik

Montag, 25. Dezember
10.30 Uhr Hochfest der Geburt des Herrn
 Festgottesdienst 
 mit Bläsergruppe Tuggen

Dienstag, 26. Dezember – Stefanstag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 1. Januar 2018
17.30 Uhr Neujahrsgottesdienst
 anschliessend Pfarreiapéro

Samstag, 6. Januar 2018    
10.30 Uhr Festgottesdienst 
 zum Dreikönigstag
 mitgestaltet 
 durch 5.Klassen

BUTTIKON



Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag den 7. Dezember 2017
Restaurant Freihof, 12.15 Uhr. 

Anmeldung bis am Donnerstagmorgen, 
09.15 Uhr, Telefon 055 444 12 26

Kirchenopfer

Oktober 2017

  1. Missio  84.45

  8. Pfarrkirche St. Josef 149.05

15. Missio  74.05

22. Missio  256.55

24. Beerdigung Rosa Ruoss
 Spitex Obermarch 465.05

29. Patenschaft Berggemeinden 82.85

Ein frohmachendes Fest der Geburt 
unseres Herrn wünschen Ihnen:

 Pfarrer Stefan Zelger, 
 Sekretärin Petronilla Bosse 
 und Diakon Joachim Lurk 

BUTTIKON

Hauskommunion
In der Kommunionfeier dürfen wir Jesus in 
der Gestalt der Hostie empfangen und ihm 
so im heiligen Brot begegnen. Durch diese 
Verbindung werden wir für unseren Alltag 
und für unseren weiteren Lebensweg ge -
stärkt. Manchmal können kranke oder ältere 
Menschen zu ihrem eigenen Bedauern nicht 
mehr in den Gottesdienst kommen. Diesen 
kann die Kommunion nach Hause gebracht 
werden. 

Wer gelegentlich oder auch regelmässig die 
Kommunion zu Hause empfangen möchte, 
melde sich bitte auf dem Pfarramt:
Telefon 055 444 15 41

Auf Ihre Anfrage freue ich mich.

Diakon Joachim Lurk 

Weihnachtswünsche

Wie der STERN 
über dem Stall von Bethlehem
stehen blieb, so möge Gott sein LICHT 
auch über Deinem Leben leuchten lassen.

Wie die Engel 
den Frieden auf Erden verkündeten,
so möge Gottes FRIEDEN auch 
Dein Herz erfreuen.

Wie die Weisen
aus dem Morgenland ihren Weg 
sogar in dunkler Nacht fanden, 
so mögest auch Du Deinen Weg, 
hin zur allumfassenden LIEBE finden.

Wie Maria das Wort 
des Engels in ihrem Herzen bewegt hat, 
so möge auch in Deinem Herzen, 
immer wieder ein WORT von Gott 
Dich bestärken.

Wie die Hirten 
in dem neugeborenen Kind den Heiland 
der Welt erkannten, so mögest auch Du, 
das LICHT in Deinem Dasein erkennen.

Ein lichtvolles Fest soll es für Dich werden.



Gottesdienstordnung
Dezember 2017
   1. Freitag
  16.30 Wortgottesdienst 
   mit Kommunion im Altersheim

   2. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 

   7. Donnerstag
  06.45  RORATE mit
   anschliessendem Morgenessen
   im Mehrzweckraum / 
   Altersheim Oubigrueh

   9. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 15. Freitag
  16.30 Heilige Messe im Altersheim

 16. Samstag
  Opfer für das Wohnheim Höfli / Wangen
  17.30 Vorweihnächtlicher 
   Familiengottesdienst 
   mit Krippenspiel
   «Drei Weise auf dem Weg 
   zum Wunderstern» mit
   den Bewohner/innen vom Höfli, 
   verstärkt durch 
   unsere Firmlinge 2018
  19.00 Vorabendmesse entfällt

 19. Dienstag
  19.00 Bussfeier und Übergabe 
   Friedenslicht

 22. Freitag
  16.30 Vorweihnächtlicher Gottesdienst
   mit Kommunion im Altersheim

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad
Diakon Remo Weibel  Telefon 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarreisekretariat  Telefon 055 440 11 75
 Dienstag und Donnerstag je 08.30 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

 10. ZWEITER 
  ADVENTSSONNTAG
  Opfer für das Altersheim 
  Oubigrueh / Schübelbach 
  09.00 Pfarreigottesdienst 
   Jahresgedächtnis für 
   Herta Schuler-Seidl

 17. DRITTER 
  ADVENTSSONNTAG 
  Opfer für das Wohnheim 
  Höfli / Wangen
  09.00 Eröffnungsgottesdienst 
   mit den Firmlingen 2018

   8. FREITAG – MARIA EMPFÄNGNIS
  Opfer für den Kirchenchor /
  Schübelbach
  09.00 Pfarreigottesdienst

   3. ERSTER 
  ADVENTSSONNTAG 
  Opfer für den Kirchenchor / Schübelbach
  09.00 Eröffnungsgottesdienst mit den 
   Erstkommunionkinder 2018 
   anschliessend Kirchgemeinde-
   versammlung im Pfarrsaal
   Dreissigster für 
   Marie Waltenspühl-Hüppin
   Weihnachtsmärt der FMG 
   im Mehrzweckraum /
   Altersheim von 09.30 –17.00 Uhr



 23. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 26. Dienstag – STEPHANSTAG
  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
  09.00 Festgottesdienst 
   mit unserem Kirchenchor

 30. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

Wir wünschen allen 
ein gesegnetes, 
neues Jahr! 

Januar 2018

Stiftmessen
im Dezember 2017

  3. Elisabeth Ruoss-Bütler
 Otto Hasler-Bürgi

17. Norbert Bruhin
 Rosa und Albert Bruhin-Ruoss
 Joe Bürgler
 Josy und Karl Dobler-Jäggi

24. Elisa Züger-Bruhin

26. Alfred Diethelm-Troxler 
 Richard Diethelm

Opfer im Oktober 2017

30.09./1.10. TUT (Jugendmagazin) Fr. 243.90

07./08. Philip-Neri-Stiftung Fr. 168.85

14./15. Bethlehem Missionare, 
 Immensee Fr.   98.20

21./22. Ausgleichsfonds 
 der Weltkirche / Missio Fr. 138.40

28./29. Priesterseminar / Chur  Fr. 112.30

Für diese Opfergaben – Zeichen unserer 
Soli darität – Herzlichen Dank!

Sozialberatung
im Pfarrsaal 
Dezember 2017

Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr

7. und 14. und 21. Dezember

SCHÜBELBACH

KANTON SCHWYZ

 24. VIERTER 
  ADVENTSSONNTAG

  HEILIGER ABEND
  17.00 Weihnachtsgottesdienst 
   in Buttikon
  22.30 Christmette mit 
   dem Kirchenchor 
   «Lebkuchenmesse»,
  Opfer für das Kinderspital Bethlehem

   1. Montag – NEUJAHR – 
  Hochfest der Gottesmutter Maria – 
  Weltfriedenstag
  Opfer für Ephiphanie 
  (Inländische Mission)
  09.00 Pfarreigottesdienst

 25. Montag – HOCHFEST DER GEBURT 
  DES HERRN – WEIHNACHTEN
  Opfer für das Kinderspital Bethlehem
  09.00 Missa festiva mit
   Weihnachtsliedern, umrahmt 
   vom Klarinettenensemble 
   Familie Schalch

 31. SONNTAG
  09.00 Pfarreigottesdienst 
   zum Jahresende
  Opfer für pfarreiliche Aufgaben



Durch die Taufe 
wurde in unsere 
Gemeinschaft 
aufgenommen:

18. Juni Remo Kessler
25. Juni Lenya Bürgi
19. November Denis Valentin Blättler
26. November Levin Fässler
 Lian Matteo Späni

HOCHZEIT

17. Juni 2017 Irene und 
 Iwan Corona

01. Juli 2017 Daniela und 
 Simon Schnellmann-Fuchs

12. August  Franziska und 
 Bruno Hasler-Fuchs

Zu sich ins 
EWIGE LEBEN 
hat Gott heimgerufen:

04. März Elsa Dobler-Wäger

05. März Anna Vogt-Pfister
 Hans Schenker

25. März Marie-Louis Vogt-Ruoss

03. April Josefina Hasler-Vogt

14. April Steven Lehmann

24. April Rosa Hasler-Hegner

01. Mai Paula Tiefenauer-Sereinig
 Pirmin Schalch-Huber

17. Mai Rosa Wiget-Ziegler

23. Juni Xaver Hasler-Schnellmann

14. Juli Luisa Burgler-Bruhin

11. September Albin Kälin

27. Oktober Marie Waltenspühl-Hüppin

Aktivitäten der
FMG Schübelbach

Wiehnachtsmärt in Schübelbach 

Am Sonntag, den 3. Dezember 2017, findet im 
Mehrzweckraum des Altersheims Schübelbach 
von 9.30 bis 17.00 Uhr der «Wiehnachtsmärt» 
statt. Wir präsentieren schöne Kunst- und 
Handwerksprodukte. 

Es wird eine kleine Festwirtschaft geführt. Wir 
heissen alle recht herzlich willkommen und 
freuen uns auf jeden Besuch.

Rorate

Am Donnerstag, den 7. Dezember 2017 um 
6.45 Uhr feiert die FMG Schübelbach zusam-
men mit den Schulkindern in der Pfarrkirche 
Rorate. Zu dieser Messe in der Adventszeit 
sind alle recht herzlich eingeladen. Anschlies-
send gibt es für die Gottesdienstbesucher ein 
Frühstück im Altersheim Obigrueh.

Adventshöck

Am Mittwoch, den 13. Dezember 2017 um 
19.30 Uhr trifft sich die FMG Schübelbach  im 
Pfarrsaal Schübelbach zu einem gemütlichen 
Adventshöck bei Kerzenschein und Mandari-
nenduft. Die Gäste erwartet im Lauf des 
Abends eine Überraschung!

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

SCHÜBELBACH

Gerne laden wir alle Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger unserer Kirchgemein-
de zur Kirchgemeindeversammlung ein, 
Sonntag, 3. Dezember 2017, nach dem 
Pfarreigottesdienst im Pfarrsäli / Pfarr-
haus!



Pro Senectute

Herzliche Einladung 
zum Mittagstisch, 
das letzte Mal im 2017, 
für Seniorinnen und Senioren

Am Dienstag, 12. Dezember 2017, treffen wir 
uns zum gemeinsamen Mittagstisch im Restau-
rant Rössli / Schübelbach um 11.30 Uhr.

Anmeldungen bitte direkt bis am Dienstag-
Morgen  um 9.00 Uhr an Fam. Lengacher Tele-
fon 055/440 46 66

Auf eine grosse und gemütliche Runde freut 
sich das

Pro Senectute Team Schübelbach 

Friedenslicht

Das international, bekannte Friedenslicht kommt 
von Bethlehem auch dieses Jahr nach Schü bel-
bach.

Am Dienstag, 19. Dezember 2017, 19.00 Uhr, 
nach der Bussfeier, kann das Friedenslicht mit 
nach Hause genommen werden.

Diakoniestelle Ausserschwyz
An der letzten Kirchgemeindeversammlung 
bewilligten wir den Beitrag an die geplante 
Diakoniestelle Ausserschwyz.

Am 1. Adventssonntag ( 3. Dezember  ) nun ehrt  
uns die Stellenleiterin der neu eröffneten kirchli-
chen Sozialberatung, Frau Effi Spielmann, mit 
ihrem Besuch.

Sie wird die Predigt gestalten und dabei auf ihre 
Person und ihre Aufgabe, sowie die Bedeutung 
der Diakonie in der Kirche und bei uns in der 
Region  eingehen.

Wir freuen uns sehr und heissen Effi Spielmann 
bei uns herzlich willkommen.

AKTUELLES aus der  
Nachbars-Kirchgemeinde Wangen

Der Kirchenchor Wangen und die Instrumenta-
listen laden herzlich ein zum offenen Singen

Am 17. Dezember um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Wangen

Alte und neue Weihnachtslieder aus aller Welt 
Zuhören – Mitsingen – Geniessen

KANTON SCHWYZ

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier





Auf Weihnachten zu
Im Advent dürfen wir uns auf Weihnachten vor-
bereiten, auf jenes christliche Fest, dessen 
Inhalt auch bei Kindern wohl am Bekanntesten 
ist: die Geburt des «Christkindes». Das feiern 
wir in der Kirche, mit verschiedenen Gottes-
diensten, und auch zu Hause: wie gross ist vor 
allem da die Erwartung der Kinder. Für Men-
schen jedoch, die jemanden aus der Familie 
durch den Tod verloren haben, kann es eine 
schwere Zeit sein. So möchte ich alle einladen, 
einen guten Weg auf Weihnachten hin zu su -
chen und vielleicht auch den geistlichen Sinn 
dieser Zeit zu pflegen. 
Ein schönes Angebot sind die Adventsfenster, 
die uns einstimmen wollen auf das hohe Fest 
hin. Weiter hinten finden Sie die Liste der Orte, 
wo sie diese Werke bewundern können. Oder 
nehmen Sie sich, alleine oder mit der Familie, 
regelmässig ein wenig Zeit, bei einer brennen-
den Kerze oder mit einem Adventskranz zur 
Ruhe zu kommen und sich so einzustimmen 
und offen zu werden auf das Kommen Jesu. 
Und so freuen wir uns dann, uns am Heilig-
abend um die Krippe zu besammeln, zu Hause 
und auch in der Kirche.

Einen besinnlichen Moment wollen wir am 
Mittwoch vor Heilig Abend anbieten, im Rorate-
Gottesdienst am Mittwoch, 20. Dezember, 
einen Lichter-Gottesdienst. In dieser Feier 
ver zichten wir nach Möglichkeit auf elektrisches 
Licht und erhellen die Kirche nur mit vielen 
Kerzen. Damit diese auch wirklich zur Gel tung 
kommen, feiern wir diesen Gottesdienst in der 
Morgenfrühe, um 6.30 Uhr. Er soll uns Gele-
gen heit zur Besinnung und Ruhe geben. So 
früh am Morgen ist es vielleicht auch möglich, 
dass Berufstätige kommen können, und sicher 
ist er auch ein besonderes Erlebnis für Schul-
kinder: frühmorgens in die Dunkelheit hinaus-

gehen und in das Kerzenlicht staunen. Was 
meist auch zu einem solchen Rorate-Gottes-
dienst gehört, ist ein anschliessendes gemein-
sames Morgenessen. Dazu sind dann alle Be -
sucher nach dem Gottesdienst herzlich einge-
laden, um auch so noch ein wenig die Gemein-
schaft zu pflegen. Und so müssen auch die 
Schulkinder nicht mit leeren Bäuchen in die 
Schule gehen. Herzliche Einladung an alle, auf 
diese Art gut in den Advent einzutauchen. 

Eine weitere Möglichkeit, sich auf Weihnachten 
vorzubereiten, ist die Bussfeier am Abend des 
3. Adventssonntages: sie will helfen, sich ein 
wenig Gedanken zu machen, wo man steht, 
wie man das Leben gestaltet, wo es sinnvoll 
wäre, sich zu ändern und so um die Vergebung 
der Sünden zu bitten. 

Dieses Jahr haben wir die kürzest mögliche 
Adventszeit: genau 3 Wochen, da der 24. De -
zember auf den Sonntag fällt. So halten wir 
zum 4. Advents-Sonntag nur den Vorabend-
Gottesdienst am Samstag und lassen den Mor-
gen-Gottesdienst um 9.00 Uhr ausfallen, da wir 
dann ja am Abend die Weihnachts-Got tes-
dienste feiern dürfen: um 17.00 Uhr die Kin  der   -
mette, wo uns das Geschehen damals vor der 
Geburt Jesu durch ein Krippenspiel ge   zeigt 
wird; Brigitte Vollenweider und Karin Ulrich stu-
dieren dies mit Schulkindern ein; herzlichen 
Dank all diesen für ihren Einsatz. 

In der Mitternachtsmesse verschönert die 
Blä sergruppe den Gottesdienst; und nach 
dem Gottesdienst spielt sie traditionsgemäss 
vom Pfarrhausbalkon aus Weihnachtslieder. 
Auch all diesen jetzt schon herzlichen Dank. 

Auch dieses Jahr wird vom 24. Dezember bis 
Neujahr eine besondere Kerze vorne beim 
Ambo brennen: ihre Flamme wurde in der Ge -
burtsgrotte in Betlehem angezündet und nach 
Europa gebracht: Es ist das «Friedenslicht aus 

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat  Telefon 055 445 11 74 info@pfarrei-tuggen.ch
 Mo 14.00 –16.00, Di 10.30 –11.30 und 14.00 –16.00,  
 Do 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00

Webseite:  www.pfarrei-tuggen.ch
Postadresse Pfarramt Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen



Bethlehem». Dieses Jahr können Sie eine extra 
Kerze beziehen, um dieses Licht nach Hause 
zu bringen und damit die Kerzen zu Hause zu 
entzünden. Sie können dafür aber auch selber 
eine geschützte Kerze (zum Beispiel eine 
Rechaud-Kerze in einem Joghurt-Glas) mitneh-
men. So erinnern uns die Lichter an den Ort, 
wo Jesus geboren wurde, und an den Wunsch, 
den die Engel bei der Geburt verkündeten: «Frie-
den auf Erden den Menschen seiner Gnade».

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen jetzt 
schon frohe Weihnachten und dazu Gottes 
Frieden in unseren Herzen.

Pfarrer Stefan Zelger

Gottesdienstordnung
im Monat Dezember 2017

Jeden Montag: 9.00 Rosenkranzgebet

   6. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

 13. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

 14. Donnerstag 19.00 Adventsandacht 
  der FMG in der Pfarrkirche 
  (weiteres unter spezielle Termine)

 20. Mittwoch 6.30 Rorate-Gottesdienst

 27. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

   8. Freitag. Maria Erwählung
  Kirchenopfer: Die Dargebotene Hand
  (Tel. 143)

  9.00 Uhr Eucharistiefeier

  Zweiter Adventssonntag 
  Kirchenopfer: Die Dargebotene Hand
  (Tel. 143)

   9. Samstag 17.30 Einschreibegottesdienst 
  zu Beginn des Firmweges 
  (weitere Angaben s. nach Kollekten) 

  Erstes Jahresgedächtnis für
  Rösli Pfister-Bamert

 10. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Anton und Marie Huber-Guntlin
  SM Heinz Janser-Schätti

  Dritter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Jungwacht / Blauring: 
  Ranfttreffen

 16. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

 17. Sonntag 9.00 Wortgottesdienst

  19.30 Bussfeier

  Vierter Adventssonntag
  Kirchenopfer: Für das Kinderspital 
  Bethlehem

 23. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

 24. Sonntag 09.00 kein Gottesdienst

 26. Dienstag Fest des hl. Stephanus

  9.00 Eucharistiefeier

  Weihnachten
 24. Sonntag Heiligabend
  17.00 Weihnachtsgottesdienst als
  Familiengottesdienst
  mit Krippenspiel
  weiteres siehe hinten

  22.30 Mitternachtsmesse
  Mitwirkung der Bläsergruppe, 
  sie spielt nach der Messe 
  auch auf der Pfarrhausterrasse 

 25. Montag
  Hochfest der Geburt des Herrn
  9.00 Eucharistiefeier

  Erster Adventssonntag
  Kirchenopfer: Universität Fribourg

   2. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  SM Frieda und Josef Bamert-Hämmerli

   3. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Gertrud und 
  Hermann Pfister-Gemperli

TUGGEN



Vorschau Januar 2018

   3. Mittwoch 8.30 Eucharistiefeier

Opferempfehlungen

2. / 3.12. Universität Fribourg
Die Universität Fribourg wurde 1889 als Hoch-
schule für die Schweizer Katholiken ge  gründet, 
und die christliche Ausrichtung ist ihr auch jetzt 
noch wichtig. So ist in allen Fakultäten Ethik 
ein Schwerpunkt. Das Opfer für diese Univer-
sität wird jeweils in allen katholischen Pfarreien 
der Schweiz empfohlen

8. / 9. / 10.12. Die Dargebotene Hand (Tel. 143)
Die Dargebotene Hand unter der Telefon num-
mer 143 (oder www.143.ch) ist rund um die 
Uhr eine erste Anlaufstelle nicht nur für Men-
schen in schwierigen Lebenslagen, sondern 
auch für solche mit alltäglichen Sorgen. Sie 
finden dort verständnisvolle, einfühlsame, gut 
ausgebildete und unvoreingenommene Ge -
sprächspartner, die wirklich zuhören und mit 
denen die Ratsuchenden über alles reden kön-
nen, selbstverständlich unter Wahrung völliger 
Anonymität und hundertprozentiger Diskretion. 
Die Dargebotene Hand feiert dieses Jahr ihr 
60-Jahr-Jubiläum. Am 11. Oktober 1957 haben 
sich in der Schweiz erstmals Menschen mit ihren 
Sorgen an die Dargebotene Hand ge  wandt. 
Allein in diesem Jahr leisteten die über 600 
Frei willigen für 22 130 am Telefon, 740 per Mail 
und 985 im Chat emotionale erste Hilfe.

16. / 17.12. Jungwacht / Blauring, Ranfttreffen
«Jublaliert» – 40 Jahre Ranfttreffen
Das Ranfttreffen ist seit genau 40 Jahren das 
grösste alljährliche kirchliche Jugendtreffen der 
Schweiz. Rund 1 000 Teilnehmer machen sich 
– am Wochenende vor Weihnachten – auf den 
Weg, um gemeinsam die Winternacht zu ver-
bringen und an verschiedenen Stationen inne-
zuhalten und bewusst Einfachheit und Stille zu 
erfahren; dieses Jahr unter dem Motto «Ranft-
treffen jublaliert». Die Organisation besinnt sich 
auf die vergangenen 40 Jahre, auf ihre Wurzeln 
und ihre Identität. Wurzeln prägen aber auch 
die Teilnehmenden und so stehen ihre Lebens-
welten im Vordergrund.
Damit die Teilnahme am Ranfttreffen für alle 
erschwinglich ist, hält Jungwacht/Blauring 
Schweiz die Kosten bewusst tief. Da die Ein -
nahmen und die rund 2000 ehrenamtlich ge -
leisteten Stunden die Ausgaben jedoch nicht 
decken können, sind wir auf Ihre finanzielle 
Un  terstützung angewiesen.

TUGGEN

  Sonntag der Heiligen Familie. Silvester
  Kirchenopfer: 
  Christlicher Friedensdienst cfd

 30. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

 31. Sonntag 9.00 Eucharistiefeier
  SM Elisabeth und Willi Lüchinger-Pfister
  SM Otto und Agatha Huber-Kessler
  SM Hans und Anna Pfister-Bamert

  17.30 Kein Gottesdienst zum Silvester
  23.46 – 23.59 unsere Kirchenglocken 
  läuten das alte Jahr 2017 aus

  Taufe des Herrn

   6. Samstag 17.30 kein Gottesdienst

   7. Sonntag 9.00 Wortgottesdienst
  Kirchenopfer: Epiphanieopfer 
  für Kirchenrestaurationen IM

  Dreikönigsfest 
  Kirchenopfer: Epiphanieopfer 
  für Kirchenrestaurationen IM

   6. Samstag 9.00 Eucharistiefeier
  Segnung von Salz und Wasser
  Stellen Sie ihre entsprechenden Gefässe 
  vorne auf die Chorstufen

  SM Emil und Ida Pfister-Bamert, 
  Rüschenzopf

  Montag Neujahr 
  Kirchenopfer: 
  Christlicher Friedensdienst cfd

   1. Montag Neujahrstag
  00.01 – 00.14 unsere Kirchenglocken 
  läuten das neue Jahr 2018 ein.
  10.00 Eucharistiefeier
  anschliessend Neujahrsapéro

  Erstes Jahresgedächtnis für 
  Lina Oberlin-Dobler
  Erstes Jahresgedächtnis für
  Peter Vogt-Mächler



23. / 24. / 25.12. Kinderspital Bethlehem
Das Kinderspital Bethlehem ist das einzige 
Spital in der Gegend, das sich vor allem für die 
Kinder einsetzt. So helfen wir durch unser Opfer 
mit, dass es auch in Zukunft eine Oase der 
Ruhe und des Friedens inmitten des Nahost-
Konfliktes sein kann. 

Gottesdienst vom Samstag, 9. Dezember, 
17.30 Uhr unter Mitgestaltung der Firmlinge. 
In dieser Gottesdienstfeier erklären sich die 
Firm linge bereit, sich auf den Firmweg einzu-
lassen. Das Gebet der Pfarrgemeinde begleite 
und stärke die jungen Menschen auf ihrem 
Vorbe rei tungsweg und in ihrer Entscheidung. 
Herz liche Einladung zu diesem Gottesdienst!

TUGGEN

Zur Erinnerung

Kirchgemeindeversammlung 
am Samstag, 2. Dezember 2017

um 18.30 Uhr
nach der Vorabendmesse

im PfarreiZentrum Gallus,
Pfarreisaal, Tuggen

Herzliche Einladung zum 
Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel am 24. Dezember um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche Tuggen

Das Wunder der Geburt des Messias lag 
nicht mehr in der Vergangenheit, sondern 
wurde wahr:

Das geschah vor 2000 Jahren und gilt auch 
noch für uns alle heute.
Es ist darum wichtig, sich Weihnachten je -
des Jahr aufs Neue bewusst werden zu las-
sen, damit dieses grosse Wunder von uns 
klar gesehen und erkannt wird.

13 Kinder werden auch dieses Jahr auf ein-
drückliche Art und Weise ein Krippenspiel 
vorspielen, das uns deutlich machen will, 
was vor 2000 Jahren geschehen ist.

Lasst euch überraschen…

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen

Brigitte Vollenweider und Karin Ulrich

Frohe Weihnachten!

Die Nacht ist hell.
Gott hat sich ein Fest bereitet,
das es in seinem Himmel nicht gab:
Er ist Mensch geworden.  

Karl Rahner



Brigitte Vollenweider erklärt das Vorgehen beim 
Monkstrail

Ministranten studieren die gefundenen Anwei-
sungen

In Einsiedeln gibt es eine Schnitzeljagd ganz 
be   sonderer Art, genannt Monkstrail. Diese führt 
durch die Welt der Einsiedler Benediktiner-
mönche. Sie erfordert viel detektivischen Spür-
sinn. Genau das Richtige für die Tuggner Minis-
tranten.

Am 21. Oktober erlebten wir spannende Stun-
den in Einsiedeln. Wir erhielten Einblick in den 
Lebensraum der Mönche, ohne offizielle Füh-
rung, sondern auf eigene Faust erkundet.

Lieben Dank an Silvia Bamert und Karin Ulrich 
fürs Begleiten und Fahren.

Brigitte Vollenweider

Die Ministranten auf den Spuren der Mönche



Pfarreichronik

Durch die Taufe 
wurden
in unserer Pfarrkirche 
aufgenommen:

Am 1. Oktober:
Fiona Ziltener, geboren am 17. Mai 2017, 
Toch ter von Karin Ziltener und Andreas Züger, 
Landigstr. 4.

Am 5. November
Marc Oliver Huber, geboren am 25. Juli 2017, 
Sohn von Heidi und David Huber-Diethelm, 
Blin denhofstr. 4

Am 5. November
Janina Alisa Hofstetter, geboren am 11. Sep-
tember 2017, Tochter von Martina und René 
Hofstetter-Bruhin, Ulmenweg 2b

Anteil an der Trauer

Zu sich ins ewige Leben hat Gott heimgerufen:

Margaritha Würsch-Britschgi
4. November 1923 – 28. Oktober 2017

Spezielle Termine

Dezember

  6. Mittwoch: 14.00 Uhr Seniorennachmittag 
 im Restaurant Löwen
 Organisation Interessengemeinschaft
 Seniorennachmittag

14. Donnerstag: Lotto im Restaurant Hirschen

21. Donnerstag: Jassen im Café zur alten Post 
Schlusshock mit Essen

 Organisation durch die Pro Senectute 
 Ortsvertretung Claudia Ebnöther

14. Donnerstag: Der Vorstand der FMG lädt 
seine Mitglieder zur Adventsfeier ein. Im 
Pfarrei-Zentrum Gallus verbringen wir an -
schliessend einen besinnlichen und ge -
müt lichen Abend. Das Geheimnis der «stil-
len Freundin» wird ebenfalls an diesem 
Abend aufgelöst. 

 Frauen- und Müttergemeinschaft Tuggen

Kollekten und Spenden

Oktober 2017

7./8.10. Für die Orgel 494.50

15./22.10. Ausgleichsfonds der 
 Weltkirche Missio 463.50

28./29.10. Priesterseminar Chur 129.––

Allen Spendern herzlichen Dank und
Vergelt’s Gott.

Glückwünsche

80 Jahre
Am 31.12. Anton Schätti-Steinegger

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Ihnen weiterhin alles Gute und Gottes Segen!



Stimmungsvolle 
Adventsfenster in Tuggen

Alle Jahre wieder... 

...schmücken 24 kreative Adventsfenster unser 
Dorf und machen den abendlichen Spaziergang 
zu einem abwechslungsreichen und sinnlichen 
Erlebnis. Jeden Abend wird an einer anderen 
Adresse ein neu gestaltetes Fenster erleuchtet. 
Belohnen Sie die Erschaffer der liebevoll ge -
stalteten Adventsfenster mit einem Besuch 
zwi schen 18.00 Uhr und 20.00 Uhr. 

Am 1. Dezember eröffnen die Kinder vom Kin-
dergarten bis 2. Klasse im Schulhaus Dorf-
halden um 17.30 Uhr den traditionellen Anlass 
mit einer kurzen Darbietung und an  schlies-
sendem Apéro. Danach wird jeden Abend ein 
weiteres Fenster eröffnet. Treffen Sie am Er -
öffnungstag einen grünen Stern am Fenster 
an, sind Sie herzlich zu einem kleinen, vorweih-
nächtlichen Apéro zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr eingeladen. Dies bietet allen Ein woh nern 
eine vorzügliche Gelegenheit, sich mal näher 
kennen zu lernen und sich etwas auszutau–
schen.

Eine besinnliche 
Adventszeit 
wünscht Ihnen 
der Treff junger 
Frauen Tuggen!

★ Fr 01.12. Kindergarten bis 2. Klasse,
   Schulhaus Dorfhalden,
   Start 17.30 Uhr

★ Sa 02.12. Angela Müller, Höhenstrasse 17

★ So 03.12. Theresia Ausserhofer, 
   Ruchweg 6

★ Mo 04.12. Marlen Huber / Anja Pfister,
   Höhenstrasse 22

 Di 05.12. Franziska Schätti, Müslihof 2

 Mi 06.12. KITA Calimero, 
   Buchbergstrasse 4

 Do 07.12. M. Eggenberger / S. Rovitti,
   Römerstrasse

★	Fr 08.12. Franziska Boos, Kolumbanweg 3

★	Sa 09.12. Chantal Säuberli, 
   Buchbergstrasse 17

 So 10.12. Karin Züger, Holeneich 1

★	Mo 11.12. Mühlenen Kapelle, 
   Mühlenenstrasse

★	Di 12.12. Niki Wieser / Agnes Preni,
   Linthstrasse 16 + 18

 Mi 13.12. Sibylle Huber, Höhenstr. 14

★	Do 14.12. Potiche-Karin Pfister Blank,
   Lauistrasse 1

★	Fr 15.12. A.Schnellmann / J. Bachmann,
   Kromenstrasse 10

★	Sa 16.12. Marlen Stocker, Birkenstrasse 1

★	So 17.12. Doris Bamert, Chipf
   Apéro von 15.00 –18.00 Uhr

 Mo 18.12. Martina Isenring, Quellenweg 11

★	Di 19.12. Rosi Pfister / Karin Mächler,
   Heiteristrasse 4

★	Mi 20.12. Claudia Vogt, Mühlehalden 6

★	Do 21.12. Meyer Lucia / Ewald Egli,
   Höhenstrasse 1

 Fr 22.12. Sindy Schneider, 
   Gässlistrasse 15

★	Sa 23.12. Christine Ordelt, Quellenweg 2b

  So 24.12. Kirche

Die mit einem ★	sind mit Apéro 



Sternsingen

Zu Jahresbeginn ist es sinnvoll, um den Segen für das neue Jahr zu bitten und speziell 
Haus oder Wohnung zu segnen. In den letzten Jahren haben wir jeweils im Gottesdienst 
von Dreikönigen Kleber gesegnet, die bei der Haus- oder Wohnungstür auf den Türsturz 
geklebt werden konnten. Die Inschrift auf diesem Kleber lautet: 20*C + M + B + 18. «C, M, B» 
kann man sich merken als Anfangsbuchstaben der Namen der Drei Könige: Caspar, 
Melchior, Baltasar. Aber eigentlich ist es die Abkürzung des lateinischen Segens «Christus 
mansionem benedicat», was auf Deutsch heisst: «Christus segne dieses Haus / diese 
Wohnung». 

An vielen Orten bringen die Sternsinger diesen Segen in die Häuser. Das Sternsingen ist 
ein alter Brauch, der in der Schweiz 1989 neu belebt und von MISSIO unterstützt wird. Wie 
schon letztes Jahr möchten wir hier in Tuggen diesen schönen Brauch wieder durchführen 
und mit Schülern im Gebiet des Dorfkernes zu jenen nach Hause kommen, die es wün-
schen. Dafür bitten wir um Anmeldung, wer Interesse an einem Besuch hat. Wir werden an 
zwei Tagen unterwegs sein, jeweils von ca. 17.00 –19.00 Uhr, und zwar am Dienstag, 
 9. Januar südlich von Dorfbach / alter Linth, und am Mittwoch, 10. Januar, nördlich von 
Dorf bach / alter Linth. Die Sternsinger werden in einem kurzen Besuch die frohe Botschaft 
der Drei Könige verkünden und das Haus / die Wohnung mit der Kreide-Inschrift oder dem 
Kleber segnen. Allfällige Spenden nehmen wir gerne entgegen zugunsten des katholi-
schen internationalen Kinder- und Jugendmissionswerk MISSIO: «Kinder helfen Kindern». 
Wir freuen uns schon sehr darauf, wenn wir Sie in ihrem Zuhause besuchen und für Sie 
singen dürfen. 

Brigitte Vollenweider / Pfarrer Stefan Zelger

   $

Anmeldetalon
für den Besuch unserer Sternsinger bei Ihnen zu Hause

Name:……………………………………………………………………………..…………………..

Strasse: …………………………………………………....      Stockwerk: ……………..…………..

Senden Sie uns bitte den Anmeldetalon bis 16. Dezember 2017 ans Pfarramt, 
Buchberg strasse 6, 8856 Tuggen, oder werfen Sie ihn in den Briefkasten beim Pfarramt.
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice – Telefon 024 486 05 20
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